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Meine Gedanken 

Es gibt sie wohl überall, die lieben Berufskollegen, die lieber andere Berufskollegen 

zerstören, nur damit sie etwas grösser werden. Mehr Land bringt mehr Geld und 

mehr Geld ist wohl ein Statussymbol. Kürzlich stiess ich über den Spruch: 

Mit leeren Händen kommst du, mit leeren Händen gehst du, zwischen Nichts 

und Nichts bist du verrückt genug zu glauben etwas zu besitzen.  

Oder wie es ein anderer Spruch etwas härter ausdrückt: 

Was nützt es dir der reichste Mensch auf dem Friedhof zu sein. 

Es gibt mir zu denken, wenn nur ans Geld gedacht wird, alles schnell gemacht 

werden muss ohne Rücksicht auf die Mitmenschen. Hauptsache du bist der Grösste 

und Beste und freust dich daran, dass andere staunen, wieviel du schaffst. Durch 

das ständig grösser werden, grössere und bessere Maschinen geht das Heuen 

immer schneller. Bei uns geht das Heuen nur minim schneller, trotz funkgesteuerter 

Seilwinde mit Heuwagen statt Blachen, trotz Twister statt rechen. Es ist einfach 

etwas weniger Handarbeit. Trotzdem machen wir in der Regel um spätestens 20 Uhr 

Feierabend im Sommer und geniessen es, am Sonntag mal nichts zu tun oder 

irgendwo z`Berg zu gehen. Klar würde mehr Geld uns hin und wieder was 

vereinfachen, aber die Frage ist immer, zu welchem Preis. 

In Kürze steht wieder mal eine Landwirtschaftsabstimmung vor der Tür, die 

Meinungen sind vielerorts gemacht und einmal mehr zeigt sich, dass nicht einmal die 

Landwirte untereinander gleicher Meinung sind.  Ich bin überzeugt, dass es durchaus 

positive Aspekte gibt bei dem Abstimmungstext wie bei allen Abstimmungen in den 

letzten Jahren zu den Themen, die die Landwirtschaft betreffen. Schaue ich es mir 

aber im Einzelnen an, überwiegen nach meiner Ansicht die negativen Sachen. 

Am besten gefallen mir diejenigen nicht Landwirte, die nach Biodiversität schreien, 

die Initiative super finden, vor dem Haus aber ein kurzgeschnittener Rasen haben 

und wehe es wächst etwas, was nach ihrer Meinung nicht in den Rasen gehört. Oder 

im Garten jedes Unkraut sofort jäten und entsorgen. Es gibt auch Pflanzen, die ich so 

mässig mag in der Wiese. Dazu gehört die Disteln jeder Art. Das Berufskraut, dass 

wir bekämpfen müssen. Was mir aber auffällt, überall wo in den letzten Jahren 

gebaut wurde oder ein Forsttraktor durch die Wiese führ, dort wächst das 

Berufskraut. Derjenige, der letztes Jahr meine artemisia annua mit Hanf verwechselt 

hat, dem gefiel mein Garten sehr. Sehr wenig gejätet und wenn, liegt das gejätete in 

den Gartenwegen. Dieses Jahr hörte ich von vielen, es hätte viele Schnecken und 

die würden ihnen alles fressen. Ich habe auch viele Schnecken, Häuschenschnecken 

wie die Nacktschnecken aber ganz selten was vom Gemüse gefressen, obwohl ich 

nichts dagegen mache. Kann es wohl daran liegen, dass es meist etwas Jät in den 

Wegen hat oder liegt es an den Hochbeeten. Ich weiss es nicht, was sich bei mir 

sehr bewährt hat, ist den Salat in den Badewannen zu pflanzen. 

Ich wünsche euch allen eine gute Zeit, nicht zu viele Neider und viel gfreiwts in Haus 

und Stall. 

Myrtha Tüsel – Bissig, eure Redaktorin 



 

Aus dem Vorstand 

➢ Zuchtfamilien: Bitte beachtet, dass ihr die Tiere bis am 31. Januar 2025 

angemeldet haben müsst. Am besten geht es über das Brunanet. Login - 

SchauNet /AuktionsNet anklicken - In der Mitte bei Betriebsübersicht auf Pfeil 

drücken und Zuchtfamilienschau auswählen - Tier anklicken - Erledigt. Bei Fragen 

wendet euch an Andreas Wälli. Die Bedingungen sind auf der Homepage. 

 

➢ Die nächste Hauptversammlung findet am 01. März 2025 statt. Der Ort wird zu 

einem späteren Zeitpunkt bekanntgegeben. 

 

➢ Wir freuen uns über Berichte fürs Heft, sei es ein Betriebsbericht oder sonst einen. 

Der Bericht sollte sich einfach ums oder übers Grauvieh handeln. 

 

➢ Wir suchen immer wieder Bilder von euren Tieren für die Homepage, Facebook 

und Instagram. Bitte per WhatsApp oder Mail an mich senden, danke. Auf 

Instagram haben wir aktuell mehr als 2100 Follower, auf Facebook sind es rund 

480 Follower. 

 

➢ Ehrungen: Wir bekommen die Daten nur bedingt. Darum meldet euch unbedingt 

bei mir, wenn ihr ein Tier habt, dass mehr als 15-Jährig ist oder über 50000 kg 

Milch gegeben hat. Ich brauche den Namen und die TVD-Nummer. 

 

➢ Vielen Dank an alle, die geholfen haben das Heft zu gestalten und allen, die uns 

immer wieder Fotos zusenden. 

 

➢ Datenschutz: Wir weisen darauf hin, dass mit der Zusendung eines Berichtes, Foto 

oder sonstigem der Veröffentlichung mit Namen zugestimmt wird. 

 

➢ Züchtertreffen 2025: Wir sind dran mit Organisieren. Wer möchte das 

übernehmen? 

Vorstandsadressen 

Präsident: Jannik Richener  Domenriedli 232   3764 Weissenburg  079 575 77 00 

Aktuar: Andreas Wälli Egg 941  9650 Nesslau 079 420 12 00 

Kassierin & Redaktion: Myrtha Tüsel – Bissig Acla 1 7104 Versam  

 Mail: felsenbauer@bluewin.ch  Natel 079 243 74 67 

Mitglied: Urs Baumgartner   Buchhüttli      6196 Marbach    079 377 21 62 

Sina Beck    Valzeinastrasse 8    7214 Grüsch    076 513 22 20 

Impressium 

Redaktion: Myrtha Tüsel – Bissig, Copyright ist bei der Redaktion 

Auflage: 120 Stück 

Druck: digitalis Chur 

Jahresbeitrag: 70.—Fr. 

Nur Heft pro Jahr bei 3 Stück: 30.—Fr.  

Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe: 25. Januar 2025 
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Geraldine 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bianca 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Arina 

 



Impressionen von der Familie Kaufmann, Nufenen 

 



OLMA 2024 Tierausstellung 

Dieses Jahr ist der Kanton St. Gallen Gastkanton an der OLMA vom 10. – 20. 
Oktober 2024. 

Der St. Galler Bauernverband wurde beauftragt, Milchvieh und Mutterkühe 
mit Kälbern für die diesjährige OLMA zu suchen. In einem Zeitungsbericht 
wurde geschrieben, dass alle Milchrassen ausgestellt werden. Bei der 
Nachfrage beim Bauernverband stellte sich heraus, dass nur Brown Swiss, 
Original Braune, Schwarz- und Rotfleck Kühe und Jersey angeschrieben 
wurden. Nach ein paar Telefonaten wurde uns der Platz für 2 Milchkühe 
zugesichert und es wird auch eine Mutterkuh mit Kalb da sein. Nach 
abfragen aller Mitglieder vom Verein, die im Kanton St. Gallen sind, fand ich 
4 Kühe zum Anmelden. Unsere Rasse wird mit Granata von Paul Vetsch, 
Gams und Tulpe von Heinz Gantenbein, Grabserberg vertreten sein. Als 
Ersatz wird Marina von Andreas Wälli und Bianca von Heinz Gantenbein 
aufgelistet. 

Ich hoffe, dass wir einen schönen Platz zugewiesen bekommen, so dass die 
Tiere auch gesehen werden.  

Es freut uns, das Grauvieh auch als Milchrasse präsentieren zu können. Es 
wäre schön, so auch neue Mitglieder und Züchter von Grauvieh in der 
Schweiz zu gewinnen.  

Euer Aktuar Res Wälli  

Granata 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                                                   Tanja 



DINORUS     AT 000.5224.3114.4    geb. 23. 8. 2006       37.-  

Stierlinie    Dichter – Elmo 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                                     

 

 

CASSO    AT 009.8420.5517.7    geb. 20. 8. 2009        37.- R  

Stierlinie    Capri - Dollar    

 

 

 

 



SEPEO         AT 005.5736.2218.3                            geb. 25. 6. 2011 32.- R 

Stierlinie   Elmo - Dichter   

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

ANTANUS      AT 001.2914.1618.9         geb. 17. 8. 2011 34.- R 

Stierlinie    Alex – Dichter   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



DINDEL       IT  210.0139.7687.9                                            geb. 26. 1. 2005 39.- R 

Dandy x Delf     

 

 

 

 

 

 

 

 

Kappa Kasein: AA  

Melkbarkeitsprüfung:  131 Töchter  1,41 kg/minute        

  

 

 

 

  



OGUS       IT 210.0209.1902.9                                              geb. 2. 12. 2014 29.- R 

Doger x Merlus   Dieser Stier ist bei Select Star erhältlich  Tel: 022 349 73 73 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kappa Kasein: AA 

 

 

 

 

 



DOLF       IT 210.0226.7350.9                                              geb. 13. 10. 2017 39.- R 

  Dieser Stier ist bei Select Star erhältlich  Tel: 022 349 73 73 

Dobbdam x Dogalf 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kappa Kasein: AB 

  



DAMILLO       IT 210.0217.3101.9                                              geb. 1. 9. 2016 39.- R 

Damil x Essdob 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kappa Kasein: BB 

 



Beurteilung von Mutterkuh Schweiz am 8. 5. 2019 

Format 91 / Bemuskelung 91 / Fundament 90 / Synthese 91 

 

NORDLICHT       IT 210.0223.3324.3 geb. 5.3.2017 35.-  

Nordius x Negam                         

 

 

 

 

 

  Mutter Gilbe 

 

 



Beurteilung von Braunvieh Schweiz mit 28 Monaten 

4-4-4 90 

 

Beurteilung von Mutterkuh Schweiz von 11.12.23 

Format 93 / Bemuskelung 90 / Fundament 91 / Synthese 92 

DALSON       IT 210.0245.7457.6 geb. 28.9.2020 39.-  

Dalbdam x Elson                         

 

 

 

 

 

  

 Mutter Glücke 

 

 

  

64.- R x 



Beurteilung von Braunvieh Schweiz am 30.3.2016 

Ramen 3 / Becken 4 / Fundament 4 / P 88 

 

Beurteilung von Mutterkuh Schweiz am 18.4.2017 

Format 93 / Bemuskelung 92 / Fundament 90 / Synthese 92 

HELI       CH 120.0590.6275.9 geb. 15.3.2014 35.-  

Natobb x Baskus                               

 

Züchter: Hans Jegerlehner, Trub 

  

 

  



Beurteilung von Braunvieh Schweiz am 15. 1. 2018 

Ramen 3 / Becken 3 / Fundament 3 / P 85 

 

Beurteilung von Mutterkuh Schweiz am 21.11.2017 

Format 94 / Bemuskelung 86 / Fundament 91 / Synthese 91 

ALLEGRO    CH 120.1323.6581.4  geb. 26.11.2016       37.-

Antanus x Dinmark                       

 

 

   

 

 

 

Züchter: Jachen Andri Schmidt, Sent 

 

 

  



Beurteilung von Mutterkuh Schweiz am 15.5.2020 

Format 90 / Bemuskelung 86 / Fundament 90 / Synthese 89 

Vaters Mutter Gamse: Durchschnitt von 7 Lakt. 

Milch 7492kg  /  Fett 4.14%  /  Eiweiss 3.46% 

RONALDO   CH 120.1417.2662.0  geb. 19.11.2018       37.- 

Dobess x Gemus                           

 

 

   

  

 

 

Züchter: Hans und Simon Jegerlehner, Trub  

 

 

  



Beurteilung von Braunvieh Schweiz am 24. 11. 2020 

Ramen 3 / Becken 3 / Fundament 3 / P 85 

 

Beurteilung von Mutterkuh Schweiz am 16.9.2021 

Format 92 /  Bemuskelung 86  /  Fundament 94  /  Synthese 91 

 

ALMDUDLER   AT 007.6325.2769.9  geb. 11.10.2019                    64.- R          37.- 

Arkos x Sekos                           

 

 

   

  

 

 

Züchter: Siller Friedrich, Neustift im Stubaital 

  

x 



Beurteilung von Mutterkuh-Schweiz am 27.1.2022 

Format 94 / Bemuskelung  91 /  

Fundament  90 / Synthese 92 

 

DIMITRI      AT 000.0531.0674.0                  geb. 4.11.2020     64.- R          39.- 

Dilaso x Nugan                                 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

x 



RAMON       CH  120.1198.5000.5                                                    54.- R          31.- 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

x 



PAUL     CH120. 1232.4253.7          42.- R 

 

  

  

 

 

 

 

 

  

 

  

Stiere, welche aktuell im Standartangebot aufgeführt sind, sind aus logistischen Gründen nicht überall, 

zu jeder Zeit verfügbar. Sie sind aber meistens nach Absprache mit dem Besamer erhältlich. 



ROCKY       CH  120.0540.2451.6    27.- 



EVERGREEN         CH 120.1622.7319.6         54.- R          34.- 

  

 

  

Für Auskünfte steht die Genetikkommission gerne zur Verfügung 

Andreas Kaufmann  081 630 90 13 

Simon Jegerlehner 079 733 24 91 

Samuel Vogel 034 491 18 42 

 

x 



 

Von folgenden Stieren sind noch wenige Restdosen vorhanden.  

Uniert, Owidin, Balduam, Ogoss, Owal, Arkess, Balus.    

Sie können bei der Samenreservation von Select Star unter 022 349 73 73 reserviert 

werden.     

 

Von folgenden Stieren sind noch wenige Samendosen vorhanden. 

Caspar, Cawiko, Dikos, Dilios 

Sie können nach Absprache mit dem Besamer oder bei der Samenreservation von 

Swissgenetics 031 910 62 22 organisiert werden. 

 



Impressionen Familie Soldan Genf 

 



 
 

 

www.raetischesgrauvieh.ch 

 

  

Grauviehzüchtertreffen 2024 

und Infoveranstaltung am Samstag, 28.9.2024 am 

Lützelsee (ZH) zum Thema:  Genetische Vielfalt beim 

Rätischen Grauvieh 
 

Datum/Zeit: Samstag, 28.9.2024 von 9:30 bis ca. 15:00 Uhr 

Treffpunkt:  Kirchgemeindehaus, Bahnweg 6, 8634 Hombrechtikon 

   (Schinz-Heusser-Zimmer) Parkplatz vor Ort. 

Kosten: Fr. 15.- pro Person (inkl. Kaffee & Gipfeli am Morgen +  

   Getränke & Dessert am Veranstaltungsende (exkl. 

 Mittagessen), Bar vor Ort bezahlbar 

Anmeldung: www.raetischesgrauvieh.ch via Kontaktformular oder 

   Sekretariat 071 755 13 40 (Anmeldeschluss17.9.2024) 
 

Dieser öffentliche Informations- und Netzwerkanlass ist für alle Rätisch 

Grauvieh Interessierte, um Erfahrungen auszutauschen und anhand 

von Praxisbeispielen sich weiterzuentwickeln. Speziell eingeladen sind 

alle Züchter der Vereine: Rassenclub Grauvieh Schweiz, Schweizerischer 

Grauviehzuchtverein und Rätisches Grauvieh Schweiz. 
 

9:30 Begrüssung mit Kaffee und Gipfeli im Schinz-Heusser-Zimmer in Hombrechtikon 

9:45 Anwendung der Herdebücher: 

 BrunaNet in der Praxis: Susanne Knaus, Zuchtleiterin RGS 

BeefNet in der Praxis: Franz Emmenegger, Präsident RGS 

10:15 Referat: Genetische Vielfalt beim Rätischen Grauvieh 

Heidi Signer-Hasler und Martina Zürcher der Berner Fachhochschule, HAFL Agronomie, 

präsentieren spannende Ergebnisse der grossangelegten genetischen Untersuchung. 

Anschliessend 5 Minuten Fussmarsch zum Restaurant. 

11:30 Restaurant Chez Caspi, Im Zentrum 14, 8634 Hombrechtikon  

 Essen im Restaurant Chez Caspi. Das Menu wird vorbestellt.  

Menu: Salat, Hackbraten mit Ofenkartoffeln und Gemüse, 26 CHF 

(bei Unverträglichkeiten sind Alternativen möglich, bitte bei Anmeldung angeben) 

Anschliessend 15 Minuten Fussmarsch zur nächsten Station. (Auch mit Auto möglich) 

13:00 Lützelsee-Farm, Lutikon 2a, 8634 Hombrechtikon (www.luetzelsee-farm.ch) 

Betriebsvorstellung und Besichtigung Lützelsee-Farm durch Florian Weber. Hinweise zur 

genetischen Vielfalt dieser Kühe.  

Anschliessend 15 Minuten Fussmarsch zum nächsten Hof. (Auch mit Auto möglich) 

14:00 Biohof Lützelsee, Lützelsee 3, 8634 Hombrechtikon (www.biohof-luetzelsee.ch) 

Betriebsvorstellung und Besichtigung des Biohofs Lützelsee durch Nico Scacchi. 

Hinweise zur genetischen Vielfalt dieser Kühe. 

14:45 Ende mit Kaffee und Kuchen auf dem Biohof Lützelsee (bis ca. 16:00) 

Später selbstständiger 15 Minuten Fussmarsch zurück zum Parkplatz (Bahnweg 6). 

 

Wir freuen uns auf einen spannenden Tag und vor allem auf Dich        

Liebe Grüsse, Rätisches Grauvieh Schweiz  

http://www.luetzelsee-farm.ch/
http://www.biohof-luetzelsee.ch/


Bildimpressionen Familie Ruppanner, Lienz, Familie Huber, Luthern und Familie Blumenthal, Falera 

 


